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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

FACHSTELLEN

Der Gemeinderat hat entschieden, die Fach-
stelle «Raumplanung, Bauberatung und 
Energie» in zwei separate Fachstellen zu un-
terteilen: «Fachstelle Umwelt und Energie» 
sowie «Fachmitarbeiter/-in Bewilligungen». 
Nun folgt die Stellenausschreibung.

››› SEITE 11

VOLKSMOTION UNZULÄSSIG

Die Volksmotion «Platanenallee am Markt-
platz» wurde vom Gemeinderat als unzuläs-
sig eingestuft. Dies wurde dem Vertreter der 
SVP Flawil am 26. Februar 2025 mittels Fest-
stellungsverfügung mitgeteilt. 

››› SEITE 13

DEMENTENBETREUUNG

Die Gemeinde Degersheim unterstützt ein 
Angebot einer Tagesstruktur für Demenz-
erkrankte mit, sodass für die Erkrankten 
Abwechslung und für die Betreuenden Ent-
lastung möglich und erschwinglich sind.

››› SEITE 3

Amphibienschutz durch 
 Freiwilligenarbeit

DEGERSHEIM Kaum ist der Schnee wegge-
schmolzen, erwachen Frösche, Kröten und 
Molche aus ihrer Winterstarre. Eile ist gebo-
ten, denn bis zum nächsten Winter muss der 
Nachwuchs bereits wieder selbstständig sein 
können. In stark belebten Gebieten ist das für 
die Tiere nicht einfach. Sie sind auf die Hilfe 
der Menschen angewiesen. Im Bereich Natur- 
und Tierschutz leisten viele Menschen wert-
volle Freiwilligenarbeit.

Immer wieder gibt es Menschen, die in Magde-
nau einen Halt einlegen, um Amphibien zu be-
obachten. Rückmeldungen wie «Da gibt’s ja gar 
keine Amphibien!» sind nicht selten. Tagsüber, 
bei trockenem Wetter oder bei sehr tiefen Tem-
peraturen sind tatsächlich kaum Tiere unterwegs. 
Wenn es bei Frühlingsbeginn regnet, dann sind 
jedoch nach dem Eindunkeln Hunderte von Erd-
kröten, Grasfröschen oder Bergmolchen zu ih-
rem Laichgewässer unterwegs. Insgesamt suchen 
in jedem Frühjahr Tausende von Amphibien die 
Gewässer Magdenaus auf. Viele von ihnen wer-
den beim Überqueren der Strasse überfahren. 
Deshalb sind freiwillige Helferinnen und Helfer 
zu deren Schutz unterwegs.

Schutz der Amphibien vor dem Überqueren 
der Strassen 
Neben den Helferinnen und Helfern dienen ver-
schiedene weitere Massnahmen dem Schutz der 
Amphibien. So sperrt die Abteilung Werke die 
Buebentalstrasse bei grossen Amphibienwande-
rungen. Entlang des Trottoirs Richtung Wolferts-
wil und im Buebental zwischen dem Holzlager 
und dem Waldrand hindern feste Betonleitwerke 
die Amphibien am Überqueren der Strasse. Beim 
Fussballplatz und im Buebental führen zwei 
Unterführungen die Tiere sicher auf die andere 
Strassenseite. Kurz vor Beginn der Laichwande-

rung entfernt der Werkhof bei den Gitterrosten 
auf den Zufahrtwegen die Abdeckplatten. Dort, 
wo keine fixen Leitwerke möglich sind, stellen 
Mitglieder des Natur- und Vogelschutzvereins 
Degersheim über einige hundert Meter mobile 
Leitwerke auf, die unmittelbar nach der Laichzeit 
wieder entfernt werden.

Zahlreiche Amphibien sind während ihrer Wanderschaft auf Schutzmassnahmen und Freiwilligenarbeit 
angewiesen.

Dank der Zusammenarbeit von Freiwilli-
gen, der Bevölkerung und der Gemeinde 
können jedes Jahr Tausende von Amphi-
bien vor dem Unfalltod bewahrt werden.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Zum Weltgebetstag 2025

KIRCHE Zum ökumenischen Gottesdienst am 
Freitag, 7. März 2025, um 19.30  Uhr im kath. 
Pfarreiheim haben Bewohnerinnen der Cook-
inseln für die weltumspannende Gemeinschaft 
unter dem Motto «Wunderbar geschaffen!» ge-
schrieben. Sie zeigen uns eine wunderbare tro-
pische Inselwelt im Südpazifik, für die sie dank-
bar sind. Und sie laden uns ein, die Wunder der 
Schöpfung wie sie zu sehen – nicht nur Palmen, 
Strand und Meer, sondern auch uns selbst und 
unsere Mitmenschen. Aber auch von Schatten-
seiten im Paradies werden wir hören.
Eine Landesvorstellung, Geschichten von Frauen, 
Gebete, Lieder und der Psalm 139 haben ebenso 
Platz darin wie sinnliche Momente. Am Schluss 
wird eine Kollekte für WGT-Projekte im Land 
und weltweit aufgenommen. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit zum Austausch bei kleinen Knab-
bereien und Getränken. Edith van Rhijn 
 Ökumenisches Vorbereitungsteam

Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE Wir treffen uns am Freitag, 7. März 
2025, um 18.30 Uhr vor der kath. Kirche zu ei-
nem Spaziergang! Hast du Lust, zusammen un-
terwegs zu sein? Dann komm einfach mit! Viel-
leicht kennst du Menschen, denen das freundli-
che und interessierte Miteinander guttun würde? 
Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam oder 
bring sie gleich mit! Es braucht keine Anmel-
dung. Auskunft bei Seelsorger Silvan Hollenstein, 
079 743 73 89 oder silvan.hollenstein@se-ma.ch.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6. März 2025, Amtsnota-
riat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehe-
lichen Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundungen und Vorsorgeaufträgen beant-
wortet. Die Beratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine telefonischen Auskünfte erteilt.

Strassensperrungen zwingend einhalten
Erreicht die Wanderung bezüglich der Anzahl 
Tiere ihren Höhepunkt, sperrt die Abteilung 
Werke die Buebentalstrasse zwischen 19  Uhr 
abends und 6 Uhr morgens und signalisiert eine 
Umleitung (siehe Inserat auf Seite 4). Die Sper-
rungen erfolgen zurückhaltend und nur dann, 
wenn eine grosse Amphibienwanderung ansteht. 
Leider passieren trotz gut signalisierter Stras-
sensperre viele Privatautos die Buebentalstrasse, 
was für viele Tiere den Tod bedeutet. Die Bevöl-
kerung wird aufgefordert, das temporär signali-
sierte Fahrverbot dringend einzuhalten.

Mit langsamem Fahren Frösche und  
Kröten schützen 
Auch wenn die Strasse nicht gesperrt ist, sind 
oft Amphibien unterwegs. Hier kann eine Re-

duktion der Fahrgeschwindigkeit viele Tiere vor 
dem Tod retten: Die Druckwelle der Fahrzeuge 
lässt die Amphibien innerlich zerplatzen. Mit 
einer Temporeduktion auf 30 km/h ist der Strö-
mungsdruck des Fahrzeugs abgeschwächt und 
die Überlebenschance der Amphibien zwischen 
den Rädern ist viel grösser. Somit ist langsames 
Fahren die einfachste Massnahme, um die teil-
weise vom Aussterben bedrohten Amphibien zu 
schützen. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht
Für diese wertvollen Einsätze zugunsten der Na-
tur sind der Natur- und Vogelschutzverein und 
die Gemeinde auf Freiwillige angewiesen. Bei 
Interesse an einem Einsatz stehen Joël Eberth, 
Leiter Werke, sowie Siegfried Zweifel, Präsident 
Natur- und Vogelschutzverein, gerne für weitere 

Informationen zur Verfügung. Die Verantwort-
lichen freuen sich über jede Unterstützung, trägt 
sie doch viel dazu bei, die Gemeinde Degersheim 
zu einem schönen und lebenswerten Ort zu ma-
chen. Der Gemeinderat Degersheim schätzt den 
Einsatz der Helfenden sehr und dankt ihnen 
herzlich für ihr Engagement zum Schutz der Am-
phibien.

Joël Eberth, Leiter Abteilung Werke:
071 372 07 75 oder joel.eberth@degersheim.
ch

Siegfried Zweifel, Präsident Natur- und Vo-
gelschutzverein: 079  206  86  90 oder sieg-
fried.zweifel@nuvsdegersheim.ch

Sprengarbeiten   
in Kiesgrube Tal 
 geplant
DEGERSHEIM Ab Montag, 3. März 2025, wer-
den in der Kiesgrube Tal in Degersheim 
Sprengarbeiten durchgeführt. Dabei erfolgen 
mehrere, von ausgebildeten Fachleuten ausge-
löste Sprengungen, die fortlaufend elektro-
nisch überwacht und protokolliert werden.

Hornsignale
Vor jeder Sprengung werden Personen, die sich 
in der Nähe des Sprengortes befinden, durch 
Hornstösse auf die Sprengungen aufmerksam 
gemacht. Fünf lange Hornstösse künden die Vor-
bereitung einer Sprengung an, drei kurze Horn-
stösse bedeuten, dass die Sprengung unmittelbar 
bevorsteht. Ein einziges langes Signal bedeutet, 
dass die Sprengung beendet ist.

In der Kiesgrube Tal erfolgen ab Montag, 3. März 
2025, Sprengungen.
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Betreuung von Demenzerkrankten
DEGERSHEIM Demenzerkrankte erfordern 
einen hohen Betreuungsaufwand, der oftmals 
von ihren Angehörigen abgedeckt wird, diese 
aber teilweise übermässig fordert. Die Ge-
meinde finanziert nun ein Angebot einer Ta-
gesstruktur für Demenzerkrankte mit, sodass 
für die Erkrankten Abwechslung und für die 
Betreuenden Entlastung erschwinglich sind.

In ihrem Alltag als freiberufliche Pflegefachfrau 
in der Heimkrankenpflege war Cornelia Rudolf 
immer wieder mit Demenzerkrankungen kon-
frontiert. Dabei wurde für sie spürbar, wie stark 
Angehörige von Demenzerkrankten in ihrer Be-
treuungsaufgabe belastet sind. In der Folge ent-
schloss sie sich zu Beginn des letzten Jahres, ver-
suchsweise eine Tagesstruktur «Stöbli-Treff» für 
Demenzerkrankte in der Gemeinde Degersheim 
anzubieten. Mit grossem Erfolg. Jeweils während 
zwei Halbtagen und einem ganzen Tag pro Mo-
nat betreute sie gemeinsam mit einer Hilfsperson 
jeweils drei bis vier Personen. Um die Angehöri-
gen finanziell nicht übermässig zu belasten, bot 
Cornelia Rudolf das Angebot sehr kostengüns-
tig an und ersuchte um Beiträge bei Stiftungen 
und beim Gemeinderat, welcher für das Jahr 
2024 eine Defizitgarantie sprach. Zudem wurde 
es ihr durch die Eigentümerschaft ermöglicht, 
die Räume an der Poststrasse 2 in Degersheim 
für das Angebot kostenfrei zu nutzen. Die Ver-
suchsphase zeigte auf, dass Betroffene das Ange-
bot von Cornelia Rudolf sehr schätzen. Weil die 
Spitex Flawil-Degersheim keine Tagesstruktur 
für Demenzerkrankte anbietet und für andere 
vergleichbare Angebote zumindest der Weg bis 
nach St. Gallen erforderlich ist, stieg die Nach-
frage stetig an. Der Erfolg ermuntert Cornelia 
Rudolf, ihr Angebot auch im Jahr 2025 weiter-

zuführen, was der Gemeinderat sehr begrüsst: 
«Die Betreuung von Demenzerkrankten und die 
damit verbundene Entlastung der Angehörigen 
wird zunehmend wichtiger und ist ein wesent-
licher Bestandteil der Gesundheitsversorgung in 
der Gemeinde», meint Gemeindepräsident And-
reas Baumann. Der Gemeinderat unterstützt da-
her das Angebot auch weiterhin im Sinne einer 
Massnahme für das Alter und hat einen Beitrag 
gesprochen, mit dem die Kosten für die Patien-
tinnen und Patienten auf 50 Franken pro Halb-
tag bzw. 80  Franken pro Tag gesenkt werden 

können. Zusammen mit dem Angebot der Spitex 
Flawil-Degersheim, mit dem Demenzerkrankte 
stundenweise bei sich zu Hause betreut werden, 
haben die Angehörigen die Möglichkeit, sich so-
wohl flexibel wie auch regelmässig entlasten zu 
können.

Der Stöbli-Treff bietet eine Tagesstruktur für Demenzerkrankte und entlastet so die Angehörigen.

Tagesstruktur für Demenzkranke
Stöbli-Treff, Frau Cornelia Rudolf,
www.stoeblipflege.ch, 079 356 19 00

Erhalt der Toggenburger Kultur in Degersheim
DEGERSHEIM Mehrere Vereine sorgen in 
der Gemeinde Degersheim für den Erhalt der 
kulturellen Traditionen. Nebst dem Jodelchörli 
und dem Braunviehzuchtverein ist auch die 
Trachtengruppe in Degersheim in diesem Be-
reich aktiv und trägt ihren Teil zum gesell-
schaftlichen Leben bei. Am 8. März 2025 führt 
sie ihren Unterhaltungsabend durch.

Die kulturelle Zugehörigkeit Degersheims zum 
Untertoggenburg wird immer noch aktiv gelebt. 
Nach wie vor sorgen viele Einwohnerinnen und 
Einwohner engagiert dafür, dass die Toggen-
burger Traditionen in der Gemeinde Degersheim 
fortbestehen. Sie organisieren sich in Vereinen, 
deren Zweck der Erhalt der Toggenburger Tradi-
tionen sind. Sichtbar werden die Aktivitäten die-
ser Vereine bei öffentlichen Anlässen in der Ge-
meinde: So organisiert der Braunviehzuchtverein 
Flawil-Degersheim jedes Jahr eine Viehschau, die 
zahlreiche Besucher anzieht. Aber auch die jähr-
liche Stobete des Jodelchörlis Degersheim im 
Föhrenwäldli erfreut sich grosser Beliebtheit bei 
der Bevölkerung.

Die Volkstrachten sind ein wesentlicher Bestand-
teil der bäuerlichen Kultur. Vor 250 Jahren noch 
Teil der allgemeinen bäuerlichen Bekleidung, 

verschwanden sie jedoch während der Indust-
rialisierung mit dem Verlust an Volksbräuchen 
immer mehr. Deswegen wurde ab Beginn des 
20. Jahrhunderts vermehrt auf den Erhalt von 
Trachten und Volksbräuchen geachtet. Während 
dieser Zeit entstanden die Trachtenvereine, die 
zu diesem Zweck gegründet wurden. Seit über 
80 Jahren trägt auch die Trachtengruppe Degers-
heim wesentlich zum Erhalt dieser Traditionen 
bei. Der Verein hiess ursprünglich «Trachten-
gruppe Flawil und Umgebung», hat sich aber 
im Jahr 2014 entschlossen, seinen Namen auf 
«Trachtengruppe Degersheim» anzupassen; er 
stellt den traditionellen Tanz in den Vordergrund 
und trifft sich regelmässig zu Proben und gemüt-
lichen Anlässen. Sichtbar ist die Trachtengruppe 
in Degersheim regelmässig am Jahrmarkt, wo sie 
jeweils ein Zelt mit Festwirtschaft auf dem Dorf-
platz betreibt. Am Samstag, 8. März 2025, findet 
in der Mehrzweckanlage Steinegg in Degersheim 
die Unterhaltung der Trachtengruppe Degers-
heim statt. Hier bietet sich für Interessierte die 
Gelegenheit, das Wirken der Trachtengruppe ak-
tiv zu erleben.

Die Trachtengruppe Degersheim beim Auftritt am 
Sommerkonzert in Wolfertswil.



Strassensperrung Buebentalstrasse 
Amphibienschutz
Ab sofort bis Mitte April erfolgen aufgrund der Amphibienwande-
rungen nachts temporäre Strassensperren zwischen Magdenau und 
dem Buebental.

Zeitdauer: 19.00 bis 06.00 Uhr
Standort  Magdenau, gesamte Buebentalstrasse

Die Umleitung ist signalisiert. Für Verkehrsteilnehmende aus der 
Richtung Uzwil/Flawil-Botsberg besteht im Falle einer Sperrung eine 
Vorsignalisation beim Kreisel «Scheidweg». Der Postautobetrieb ist 
nicht beeinträchtigt.

Die Strassensperrung ist zwingend einzuhalten. Verfehlungen wer-
den durch die Kantonspolizei geahndet.

Der Gemeinderat dankt allen Verkehrsteilnehmenden für ihr Ver-
ständnis.

 Gemeinderat Degersheim

Ortsbürgergemeinde  
Degersheim-Dorf
seit 1747

Ortsbürgerversammlung

Montag, 17. März 2025, 19.30 Uhr
Gasthaus Rose, Degersheim

Traktanden:

 1. Wahl von 2 Stimmenzählern
 2. Bericht des Präsidenten
 3. Vorlage der Jahresrechnung 2024
 4. Bericht der GPK
 5. Budget 2025
 6. Wahlen Amtsdauer 2025 – 2028
 7. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise sind beim Präsidenten, Herrn Urs Stutz, 
Taastrasse 1, 9113 Degersheim, anzufordern.

 Bürgerrat Degersheim

Verkehrsführung  
Fasnachtsumzug Wolfertswil
Am Montag, 3. März 2025, findet der Wolfertswiler Fasnachtsumzug 
an der Hauptstrasse statt. Aus diesem Grund wird der motorisierte 
Verkehr auf folgendem Strassenabschnitt geregelt:

Strassenabschnitt: Hauptstrasse gemäss Kartenabschnitt

Dauer: 14.00 bis 15.00 Uhr 

Die Durchfahrt ist gewährleistet. Es ist mit kurzen Wartezeiten zu 
rechnen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung und Umleitung 
Fasnachtsumzug Degersheim
Am Samstag, 1. März 2025, findet der Degersheimer Fasnachtsum-
zug statt. Deswegen sind folgende Strassensperrungen nötig:

Hauptstrasse Degersheim, Teilstrecke der Zentrumgarage Krüsi bis 
zum Restaurant Rössli

Dauer: Samstag, 1. März 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr

Poststrasse Degersheim, Teilstrecke ab Gemeindehaus bis Abzwei-
ger Postweg sowie der Bereich rund um das Postpärkli und der Ge-
meindeparkplatz

Dauer: Samstag, 1. März 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Postautohaltestelle Degersheim Post wird während dieser Zeit 
nicht bedient.

Die Umleitung wird vor Ort signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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DEGERSHEIM Das Schulhaus Sennrüti hat den kurzen, aber intensiven Wintereinbruch Mitte Feb-
ruar genutzt und am Montagnachmittag und am Dienstagmorgen von letzter Woche die Skitage 
durchgeführt. Die Pistenverhältnisse waren für die Anzahl und das Alter der Kinder des kleinen 
Schulhauses gerade noch gut genug. Die jungen Athletinnen und Athleten hatten grossen Spass und 
konnten im kleinen Skigebiet wieder einiges dazu lernen. Die Kinder, die nicht Ski fuhren, haben die 
Gelegenheit ebenfalls genutzt und die Tage mit Schlitteln und im Wald verbracht. Die Organisatorin-
nen und Organisatoren bedanken sich herzlich bei der Skilift AG, welche die beiden Bügellifte für die 
Kinder in Betrieb nahm, und bei allen Eltern, die den Anlass auf der Piste unterstützt haben.

Skitage Schulhaus Sennrüti

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 28. Februar bis 13. März 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Loop AG, Projektänderung Neubau Mehrfami-
lienhaus mit 7 Wohnungen anstatt 4 Reihenein-
familienhäusern Assek.-Nr. 2207, Sonnhalden-
strasse 5, 9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degers-
heim aufgrund von Mutationen im Einwohnerre-
gister. Bitte beachten Sie, 
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und 
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden. 

Todesfall
Gestorben am 18. Februar 2025 in Degersheim 
SG: Schöb geb. Lüchinger, Hedwig Gertrud, von 
Gams SG und Degersheim-Dorf SG, geboren am 
3. Juli 1946, wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Feldeggstrasse 8. Die Abdankung findet am 
Donnerstag, 6. März 2025, um 10.00 Uhr auf dem 
Friedhof Degersheim statt. Anschliessend Trauer-
gottesdienst in der katholischen Kirche Degers-
heim.

Abendlob zur Fastenzeit

KIRCHE In der österlichen Erneuerungszeit 
halten wir inne, um Gottes Wort aufmerksam 
zu hören, es im Herzen zu erwägen und in unse-
rem Beten darauf zu antworten. Dabei lassen wir 
uns leiten von Texten und Gedanken rund um 
das Heilige Jahr, welches die Kirche in diesem 
Jahr feiert. Die Gebete und Impulse laden dazu 
ein, sich in diesem Jubeljahr dem Pilgerweg der 
Hoffnung anzuschliessen. An den Sonntagen 9., 
16., 23. und 30. März 2025 findet das Abendlob 
jeweils um 17.30  Uhr in der Kapelle statt. Wir 
freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Auszeichnung «Leistungssportfreund-
liche Lehrbetriebe»
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
hat für das Jahr 2024/2025 das Label «Leis-
tungssportfreundlicher Lehrbetrieb» erhalten. 
Diese Auszeichnung bezieht sich auf die Un-
terstützung und Förderung von Auszubilden-
den, die gleichzeitig Leistungssport betreiben. 

Die Swiss Olympic fördert junge Menschen im 
Leistungssport, so dass sie die Herausforderung 
zwischen Alltag und Sport unter einen Hut brin-
gen können. Joel Dürr, Lernender in der Ge-
meindeverwaltung, gehört dem Förderkader der 
«Swiss Talents Volley» von Swiss Olympic an. 
Da die Gemeinde ihm für die Besuche von Leis-
tungstests und Trainingstagen Urlaub gewährt, 
hat sie als Arbeitgeberin das Label «Leistungs-
sportfreundlicher Lehrbetrieb» für das Lehrjahr 
2024/2025 erhalten. 
Das Label «Leistungssportfreundlicher Lehrbe-
trieb» steht für Unterstützung und Förderung 
von Auszubildenden, die gleichzeitig Leistungs-
sport betreiben. Sie unterstreicht das Engage-
ment der Gemeindeverwaltung, eine Balance 
zwischen beruflicher Ausbildung und sportli-

cher Karriere zu ermöglichen, indem sie entspre-
chende Unterstützung bietet. Mit dieser Aus-
zeichnung zeigt die Gemeinde Degersheim ihre 
aktive Rolle in der Förderung von talentierten 
jungen Menschen, die sowohl berufliche als auch 
sportliche Ambitionen verfolgen. Weitere Infor-
mationen zum Label finden Sie auf der Home-
page von Swiss Olympic.

Joel Dürr ist Lernender auf der Gemeinde-
verwaltung und gehört dem Förderkader der 
«Swiss Talents Volley» an.



Lucinda VanzoDovigo
26.02.1931– 27.12.2024

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die 
in den Stunden des Abschieds an unserer 
Seite standen: 

– Für die tröstenden Worte
– Die leise Umarmung
–  Die grosszügigen Geld- und Blumenspenden
–  Und all denen , die Lucinda im Leben  

begleitet haben .

Die Trauerfamilien

Das einzig  Wichtige im 
Leben sind die Spuren der 
Liebe , die wir hinterlassen, 
wenn wir Abschied nehmen.
Albert Schweizer

Danksagung

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

energybox.ch
«Jetzt habe ich eine MietwoÚ ung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»
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All Business is Local
 Erreichen Sie Ihre Zielgruppe dort, wo sie zu Hause ist. 
Anzeigen in Regional- und Lokalzeitungen 
haben den geringsten Streuverlust.  

Dank geografisch klar definiertem Distributionsgebiet 
ist eine Planung bis auf Ebene 
der Gemeinden möglich. 

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wirkung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
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HV des Volleyballvereins

VEREIN Am Freitag, 21. Februar 2025, fand die 
Hauptversammlung des Volleyballvereins De-
gersheim im Stickereisaal statt. Präsident Luca 
Gmünder begrüsste 21  Vereinsmitglieder. Den 
Auftakt machte ein gemütlicher Steh-Apéro im 
Freien. Anschliessend führte Luca souverän durch 
die Traktanden. Eines der zentralen Themen war 
die Neubesetzung von Vorstands- und Revisions-
posten: Nach 13 Jahren engagierter Arbeit im Vor-
stand übergab Marianna Schenker ihr Amt als 
Kassierin an Jorina Näf (bisher Beisitz). Für das 
freigewordene Amt als Beisitzerin konnte Andrea 
Frei gewonnen werden. Auch im Bereich der Rech-
nungsprüfung gab es einen Wechsel: Martin Halter 
gab sein Amt als Revisor nach sieben Jahren an Ce-
dric Scherrer ab, der die Aufgabe künftig mit dem 
bisherigen Revisor Patrik von Allmen übernimmt.
Im Namen des gesamten Vereins bedankte sich 
Luca bei Marianna und Martin für ihren lang-
jährigen Einsatz. Ein weiterer Dank galt Simone 
Dürr, die während 25 Jahren das jährlich statt-
findende Mixed-Volleyballturnier organisiert hat 
und diese Aufgabe nun vollständig an Jorina über-
trägt, welche bereits in diesem Jahr einen grossen 
Teil der Organisation übernommen hatte.
Nach dem offiziellen Teil liessen die Mitglieder 
den Abend beim gemeinsamen Essen ausklingen.
 Andrea Frei

Geschenke und Lob zum  Jubiläum

KIRCHE Christian Bleisch steht seit nicht we-
niger als 20 Jahren als Mesmer im Dienst der 
evangelisch-reformierten Kirchgemeinde De-
gersheim. Am Sonntag, 16. Februar 2025, wurde 
er deshalb im Familiengottesdienst feierlich ver-
dankt und beschenkt. 
Christian Bleisch hat in den vergangenen 20 Jahren 
fünf Pfarrerinnen oder Pfarrer und sieben Verant-
wortliche für die kirchlichen Liegenschaften erlebt. 
Daran erinnerte Heinz Frischknecht, Mitglied der 
Kirchenvorsteherschaft und als solcher verant-
wortlich für das Ressort Liegenschaften. 

Frischknecht sparte nicht mit Lob. Er habe noch 
nie einen Mesmer mit einem so weitreichen-
den technischen Verständnis gesehen. Christian 
Bleisch sei darüber hinaus zugleich Gastgeber und 
Hauswart und bleibe der Kirchgemeinde hoffent-
lich noch lange erhalten, betonte Frischknecht.
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchgemeinde verdankten Christan Bleisch. «Er 
macht sehr viel im Hintergrund, und er bringt 
Herzlichkeit ins Gemeindeleben», unterstrich 
Bettina Wartenweiler, Mitarbeiterin für Fami-
lien- und Kinderaktivitäten. Martin Knoepfel

DEGERSHEIM Die Kinder des Schulhauses Sennrüti haben im Herbst Holzstecken gesammelt und 
diese während des «Montagssingen PLUS» farbig gestaltet. Dabei haben die Kinder die Holzstücke 
mit Wolle, Stofffetzen oder Filz ganz nach ihrem Geschmack umwickelt und bemalt. Jedes Werk hat 
schon für sich sehr schön ausgesehen, doch als Gesamtbild wirkt es noch beeindruckender. Das 
neue, bunt gestaltete Montagssingen wird so zu einem noch schöneren Erlebnis für die Kinder.

Montagssingen mit  kunterbunter Kulisse
Anlässe für die Fasten-
aktion 2025

KIRCHE Zur Unterstützung der Fastenaktion 
finden auch dieses Jahr besondere Aktionen statt. 
Es hat bestimmt für alle etwas Passendes dabei!
Am Samstag, 8. März 2025, wird von 8 bis 11 Uhr 
vor dem Gemeindehaus selbst gebackenes Brot 
verkauft.
Der Gottesdienst mit anschliessendem Suppen-
zmittag in der Turnhalle Magdenau beginnt am 
Sonntag, 9. März 2025, um 10.15  Uhr. Torten- 
und Dessertspenden sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über eine volle Turnhalle.
Für Samstag, 15. März 2025, organisiert die Frau-
engemeinschaft Degersheim ab 11.30 Uhr einen 
Suppenzmittag im Pfarreiheim. 
Der Erlös kommt einem Projekt der Fastenaktion 
zugute, welches sich gegen die Mangelernährung 
im Kongo einsetzt. Danke, dass Sie die Aktionen 
unterstützen! Seelsorgeeinheit Magdenau



VELOCLUB
DER

19
02

FLAWIL

Eintritt
frei >
Kollekte

Sonntag
2. März 2025
14.30 Uhr
Remise
Lindengut

Erkenntnisse zum historischen
Bild von 1902
mit Luis Saavedra, Motorrad-
und FahrradkennerFür den ökumenisch verantworteten

Unterricht suchen wir ab Sommer 2025

eine Religionslehrperson (2-10 Lektionen)

Du bist ausgebildete Religionslehrperson? 
Oder hast du eine pädagogische Grund-
ausbildung und kannst dir vorstellen, eine 
religionspädagogische Ausbildung zu absol-
vieren? Dann schau dir die Details zur
Stelle an und nimm unverbindlich
Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns!

se-ma.ch/wir-suchenref-flawil.ch/wir-suchen
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Kostbares Brot
Ich kenne ehrlich gesagt niemanden, der nicht 
gerne in ein frisch gebackenes und schmackhaft 
duftendes Brot beissen möchte! Das ist doch je-
des Mal eine grosse Freude, ein unbeschreibli-
cher Genuss! Freude hat auch jeder, dem selbst 
gebackenes Brot verschenkt wird oder wer mit 
anderen das Brot teilt, so wie es Jesus tat:
• Teilt das Brot mit anderen, es schmeckt doch 

nur gebrochen gut.
• Teilt das Brot mit anderen,  

geteiltes Brot macht vielen Mut.
• Teilt das Brot mit anderen,  

es ist zu reich für euch allein. 
• Teilt das Brot mit anderen,  

es soll zum Heil für viele sein.
• Teilt das Leid mit anderen,  

es ist doch eurer Brüder Not.
• Teilt das Leid mit anderen,  

die Liebe ist des Herrn Gebot.
• Teilt das Licht mit anderen,  

dass es die Finsternis vertreibt.
• Teilt das Licht mit anderen,  

dass keiner mehr im Dunkel bleibt.
 Johannes Hansen

Ich kann nicht verstehen, dass im Jahre 2025 im-
mer noch vielen Menschen nicht gegönnt ist, fri-
sches Brot – ein Grundnahrungsmittel – in den 
Händen zu halten und zu essen. Die diesjährige 
Fastenaktion unterstützt das Projekt im Kongo. 
Dieses will vor allem die Frauen stärken und sie 
dahingehend schulen, die prekäre Arbeitsquote 
zu verbessen, und ihnen den Weg in die Selbst-
ständigkeit ermöglichen. 

Am Samstagmorgen, 8. März 2025, wird am 
SEMA-Stand beim Gemeindehaus Degersheim 
frisches und knuspriges Brot verkauft. Der Erlös 

kommt vollumfänglich dem dies-
jährigen Fastenprojekt, sprich 
den Menschen im Kongo, zu. 
Danke für Ihren Brotkauf!
 Silvan Hollenstein,  
 Seelsorgeeinheit Magdenau

 Foto: Silvan Hollenstein

Sonntag, 2. März
09.30 Gottesdienst mit Abend-

mahl, gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. März
10.00 Gottesdienst mit Chile-

lunch, Thema: Die Um-
wertung aller Werte  
(1. Kor. 1, 26–31)

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 28. Februar
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Samstag, 1. März
19.19 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen»; Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 079 752 38 43

Dienstag, 4. März
14.30 Zwinglisaal: Treff 60plus 

– «Botsberg», Vortrag mit 
Johannes Rutz

Donnerstag, 6. März
15.00 Haus 5egg:Trauercafé, Infos 

unter www.hospizgruppe.ch
19.00 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet

Freitag, 28. Februar, Flawil
15.00 Krankensalbungs-Gottes-

dienst für die ganze SEMA 
mit Eucharistiefeier, anschl. 
Kaffee und Kuchen im 
Pfarreizentrum (Abendgot-
tesdienst entfällt)

Samstag, 1. März, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. März, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. März, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

IMPULSraum Wolfertswil
Dienstag, 4. März, um 19.30 Uhr in 
der Kirche Bruder Klaus.
Am ersten Anlass des zweiten Zyk-
lus erforschen Sara Berweger und 
Bella Schönenberger von Yoga Ni-
dra den Raum zwischen Schlaf und 
Wachbewusstsein. Weitere Infos 
siehe www.se-ma.ch/aktuelles. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aschermittwoch – Eucharistiefeiern 
mit Aschenauflegung
Mittwoch, 5. März
– Flawil: 9.15 Uhr 
– Degersheim: 19.00 Uhr

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 6. März, von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 6. März, um 19.00 Uhr 
im Zwinglisaal der ref. Kirche

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 7. März, ab 11.30  Uhr im 
Pfarreizentrum

www.se-ma.ch

Freitag, 28. Februar
19.30 wogo – Oberstufe
Samstag, 1. März
08.30 Männerforum
18.30 16plus – Gruppe  

Junge Erwachsene
Sonntag, 2. März
09.40 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 3. März
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag «Teiletä»
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 4. März
17.15  Boyzaround, Training
18.30 Roundabout «youth»
Mittwoch, 5. März
19.30 Probe Worshipband
Donnerstag, 6. März
09.15  Spielruum-Kafi
09.30  Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30 Kirchenchorprobe 
Freitag, 7. März
19.15 2gether 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 7. März
14.00 Kirche Niederwil: ökume-

nische Weltgebetstagsfeier 
Niederwil

www.ref-flawil.ch
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Wintersportwoche 2025 der  
Mittelstufe
Die Wintersportwoche der Mittelstufe Flawil ist bereits Geschichte, nicht aber die tollen Erlebnisse 
und Erinnerungen an das abwechslungsreiche Programm. 358 Schülerinnen und Schüler hatten die 
Wahl zwischen Aktivitäten ab Flawil oder der Teilnahme an einem Ski- oder Snowboardlager. Rund 
100 Kinder widmeten sich rund um Flawil verschiedenen Aktivitäten wie Tanzen, Basteln, Eislaufen, 
Klettern, Karate, Spiele spielen und vielem mehr. Über 250 Schülerinnen und Schüler genossen son-
nige Tage auf der Skipiste, verfeinerten ihren Fahrstil oder übten sich als Anfänger/innen auf dem 
Snowboard oder den Skiern.
 Fotos: Lehrerschaft der Mittelstufe
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Fachstelle «Raumplanung, Bau- 
beratung und Energie» wird aufgeteilt
FLAWIL An der Bürgerversammlung im No-
vember 2023 genehmigten die Stimmberech-
tigten die Schaffung einer Fachstelle «Raum-
planung, Bauberatung und Energie» zur 
Beratung bei Bau- und Energiethemen. Da nach 
mehrmaligem Ausschreiben keine geeignete 
Person mit dem geforderten Stellenprofil ge-
funden wurde, entschied der Gemeinderat, die 
Fachstelle in zwei Kernbereiche aufzuteilen. 

Mit der gemeinderätlichen Vision 2030 «Der 
Wohnraum ist qualitativ hochwertig nach innen 
verdichtet» und dem dazugehörigen Legislatur-
ziel 2021–2024 hat der Gemeinderat die Schaf-
fung einer Fachstelle «Raumplanung, Bau und 
Energieberatung» definiert. Die Fachstelle sollte 
zum einen erste Anlaufstelle für all jene sein, die 
sich intensiv mit dem Thema Bauen und Ener-
gie auseinandersetzen und diese beraten. Zum 
anderen sollte die Fachstelle zusammen mit der 
Energieagentur St. Gallen Unterstützung in den 
Bereichen Gestaltung, Ökologie und Energie bie-
ten und darüber hinaus für die haushälterische 
Nutzung des Bodens und eine geordnete Sied-
lung sorgen.

Wenige Bewerbungen, kein passendes Profil
Es gingen jedoch nur spärlich Bewerbungen ein 
und die Profile erfüllten nicht die gesuchten An-
forderungen. Der Gemeinderat hat aus diesem 
Prozess die Lehren gezogen und die Fachstelle in 
zwei separate Stellen, «Fachmitarbeiter/-in Be-
willigungen» und «Fachstelle Energie und Um-
welt», aufgeteilt. Damit lassen sich die Teilzeit-
stellen gerade im Bereich Energie allenfalls auch 
über die Gemeindegrenzen hinweg kombinieren, 
um Synergien zu nutzen. Die Aufgabenbereiche 
Stadtentwicklung bzw. ortsbauliche Beratung, 
Begleitung bei der Umsetzung von Projekten im 
Hochbau sowie Architekturberatung für private 
Bauherren und Architekten werden an einen pri-
vaten Dienstleister ausgelagert. Dies sind punktu-
elle Aufgaben, welche situativ vergeben werden. 
Durch die Aufteilung der Fachstelle werden von 
den ursprünglich genehmigten 100 Stellenpro-
zenten lediglich 90 Stellenprozente in Anspruch 
genommen. Ausserdem reduzieren sich die bishe-
rigen Aufgaben der Energieagentur St. Gallen für 
die Gemeinde Flawil mit der Fachstelle «Energie 
und Umwelt» auf die Bearbeitung der Förderge-
suche gemäss kommunalem Förderprogramm.

Fachmitarbeiter/-in Bewilligungen
Der/die Fachmitarbeiter/-in ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die sich intensiv mit 
dem Thema Bauen und Energie auseinan-
dersetzen und bietet Auskunft zu Verfah-
rensabläufen. Es wird Hand geboten für 
verbindliche, individuelle Lösungsprozesse 
und es werden die Handlungsspielräume 
sowie die Leitplanken aufgezeigt. Damit 
ersparen sich Bauwillige aufwendige Pro-
jektänderungen und es wird ein speditives 
Baubewilligungsverfahren gewährleistet. 
Die Stelle wird mit 70 Stellenprozenten 
ausgeschrieben, wovon 20 Prozent von 
einer internen Stellenverschiebung stam-
men.

Fachstelle Energie und Umwelt
Mit der «Fachstelle Umwelt und Energie» 
im Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
setzt sich die Gemeinde Flawil für eine 
gesunde Umwelt und einen nachhaltigen 
und effizienten Einsatz von Energie ein. 
Die «Fachstelle Umwelt und Energie» stellt 
dabei eine selbstständige und innovative 
Bearbeitung der energie- und klimarele-
vanten Sachthemen sicher. Sie bildet die 
Anlauf- und Schnittstelle für sämtliche 
Energiefragen innerhalb der Gemeinde, 
gegenüber den Technischen Betrieben Fla-
wil und zur Flawiler Bevölkerung und am-
tet als Aktuariat der Arbeitsgruppe Ener-
gie. Die Fachstelle soll mit 40 Stellenpro-
zenten besetzt werden.

Rekurs gegen Feststellungsverfügung 
«Marktplatz-Initiative» eingereicht
FLAWIL Das Departement des Innern des 
Kantons St. Gallen hat die Gemeinde Flawil 
mit Schreiben vom 18. Februar 2025 darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass gegen die Feststellungs-
verfügung vom 10. Januar 2025 betreffend Un-
zulässigerklärung des Initiativbegehrens «Ur-

nenabstimmung über das 10-Mio.-Marktplatz-
Projekt Flawil» («Marktplatz-Initiative») Rekurs 
erhoben wurde. Der Rekurs wird nun durch das 
Departement des Innern geprüft. Gleichzeitig 
wurde die Gemeinde Flawil zur Stellungnahme 
eingeladen. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3. März 2025 bis  
17. März 2025 Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.  Stock) kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Bösch Andreas, Ghürststrasse 1, 9242 Ober-
uzwil, und Salokat Rebecca, Kübachstrasse 11, 
9442 Berneck; Baugesuch Nr. 22/2025, Energe-
tische Sanierung, Ersatz Ölheizung durch Sole-
Wasser-Wärmepumpe mit Erdsondenbohrung, 
Innendämmung, Fensterersatz EG und OG, 
Grundstück Nr. 2411, Vers.-Nr. 2335, Burgau 
2335, Flawil.

SCHNITZELBANK DER  
ALLIGLATTOHRE

Auch in diesem Jahr waren die Schnitzel-
bänkler «Alliglattohre» an der Flawiler 
Fasnacht unterwegs. Die «Alliglattohre» 
sind Tobias Fischer und Christoph Acker-
mann. Ein Auszug aus ihrer Schnitzelbank 
2025:

Flowil top! Me cha da gspüre.
De Stillhart, de wönd’s z’Niderbüre.
De Isering wönd’s z’Oberuzwil.
De Baumann wönd’s z’Degersheim u vil.
Bi dere Nochfrog, ’s wär kei Wunder,
chunt zmol au no de Burtscher under.

Wird de Hardegger pensioniert,
wert vilicht Zuezwil flowilisiert.

Im Feldquartier, do chunnsch nöd drus:
Es stinkt ganz furchtbar us eim Hus.
En Maa seit, d’Fernwärmi seg tschuld,
de Bau gäng z’lang, em fähl d’Geduld.
D’Fernwärmeleitig chönsch wäg loh,
mit Gaggi heize gäng au so.

D’Gmeind Flowil hät Experte bstellt,
die händ üsi Sportplätz zellt
und am Turnverband grad gschribe,
im Feld hegs Flowil übertribe,
die turnfestmässig Festerei:
Turnhalle: null. Und Festzelt: zwei.

Achtung, jetzt: Da chöönt eu gfale!
Er wött eu e Rundi zahle.
Kei Diskussion? Mir stimmed ab.
Gägemehr? – Ou, da isch z’knapp.
Z’vil Lüt fäled, da isch blöd.
Schints gilt e Abstimmig denn nöd.



Wir
suchen
dich!

Fachmitarbeiter/-in
Bewilligungen

Bewirb
dich
jetzt

Wir suchen
eine / einen

(70%) Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Schule Flawil – für das Projekt Brücken zwischen den Genera-
tionen suchen wir Unterstützung. Sind Sie gerne im lebhaften 
Kontakt mit Kindern? Wollen Sie Ihre reiche Lebenserfahrung, 
Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten einsetzen? Dann bereichern 
und beschenken Sie uns als Seniorin oder Senior mit einem 
Freiwilligeneinsatz:

Seniorin/Senior im Kindergarten 
Botsberg als Waldbegleitung
Kinder, Seniorinnen, Senioren und Lehrpersonen bauen ein 
gegenseitiges Vertrauensverhältnis auf und lernen von den 
unterschiedlichen menschlichen und fachlichen Qualitäten der 
anderen. Für das Projekt Brücken zwischen den Generationen 
im Kindergarten Botsberg suchen wir ab sofort eine Seniorin / 
einen Senior für die Begleitung in den Wald. Der Einsatz ist 
wöchentlich am Freitagvormittag.
Ihre ehrenamtliche Arbeit erfährt hohe Wertschätzung. In be-
gleiteten Erfahrungsaustauschgruppen können Sie gemachte 
Erfahrungen mit anderen besprechen. Mitmachen können alle, 
die Freude am Kontakt und an der Arbeit mit Kindern haben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme per Telefon oder E-Mail an die zuständige 
Schulleiterin Manuela Brunner, Telefonnummer 071 393 10 63 
(jeweils mittwochs und donnerstags), E-Mail manuela.brunner@
schuleflawil.ch.

Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Unzulässigkeit Volksmotion 
«Platanenallee am Marktplatz»

Dem Gemeinderat ist am 11. November 2024 durch die SVP 
Flawil die Volksmotion «Platanenallee am Marktplatz» einge-
reicht worden. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
18. Februar 2025 festgestellt, dass das Volksmotionsbegehren 
«Platanenallee am Marktplatz» nicht in die Zuständigkeit der 
Bürgerschaft fällt, damit unzulässig ist und auch nicht der Bür-
gerschaft zur Abstimmung unterbreitet werden kann.

Die Feststellungsverfügung des Gemeindera-
tes bezüglich Unzulässigkeit der Volksmotion 
ist auf der Website der Gemeinde unter www.
flawil.ch (Rubrik Aktuelles → Projekte → Neu-
gestaltung Marktplatz) publiziert. 

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Feststellungsverfügung kann innert vierzehn Tagen 
seit Eröffnung nach Art. 43bis des Gesetzes über die Verwal-
tungsrechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP) schriftlich Re-
kurs beim Departement des Innern des Kantons St. Gallen, 
Regierungsgebäude, 9001 St. Gallen, erhoben werden. Der 
Rekurs hat einen Antrag, eine Darstellung des Sachverhalts 
und eine Begründung zu enthalten und ist zu unterzeichnen. 
Die angefochtene Verfügung ist beizulegen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Volksmotion «Platanenallee am Marktplatz»:  
Gemeinderat stellt Unzulässigkeit fest
FLAWIL Der Gemeinde Flawil wurde am 
11. November 2024 die Volksmotion «Plata-
nenallee am Marktplatz» übergeben. Der Ge-
meinderat beschäftigte sich seither mit der 
Frage der Zulässigkeit der Volksmotion. Mit-
tels Feststellungsverfügung vom 21. Februar 
2025 wurde der SVP Flawil eröffnet, dass der 
Gemeinderat die Volksmotion als unzulässig 
erachtet, da das Begehren nicht in die Zustän-
digkeit der Bürgerschaft fällt. 

Vertreter der SVP Flawil haben am 11. Novem-
ber 2024 dem Gemeinderat eine Volksmotion 
«Platanenallee am Marktplatz» eingereicht. Die 
Volksmotion fordert, dass die Platanen(Allee) 
am Marktplatz als schützenswerte Bäume defi-
niert werden sollen. Aufgrund der Bürgerschafts-
beschlüsse und des aktuellen Bearbeitungsstan-
des des Projekts beschloss der Gemeinderat, die 
Frage der Zulässigkeit des Initiativbegehrens 
durch die Advokatur Staub AG, St. Gallen, prü-
fen zu lassen. 

Volksmotion 
Die Gemeindeordnung der Gemeinde Flawil 
definiert die Volksmotion wie folgt: «Mit einer 

Volksmotion können 150 Stimmberechtigte 
schriftlich eine Abstimmung über einen Gegen-
stand verlangen, der in die Zuständigkeit der 
Bürgerschaft fällt.» Die Volksmotion «Platanen-
allee am Marktplatz» wurde von 160 stimmbe-
rechtigten Flawilerinnen und Flawilern gültig 
unterzeichnet. 

Keine Zuständigkeit der Bürgerschaft
Im Rechtsgutachten der Advokatur Staub vom 
20. November 2024 ist festgehalten, dass die 
Volksmotion rechtlich unzulässig sei. Die Zu-
ständigkeit für den Vollzug der zweckgebunde-
nen Kreditvorlage aus der Urnenabstimmung 
vom 7. März 2021 und insbesondere die Zustän-
digkeit für die allfällige Unterschutzstellung der 
fraglichen Platanen lägen aufgrund der kantonal-
rechtlichen Kompetenzordnung ausschliesslich 
und unübertragbar beim Gemeinderat Flawil. 
Es sei nicht zulässig, dem Gemeinderat mittels 
Volksmotion diesbezügliche Weisungen oder 
Aufträge seitens der Bürgerschaft zu erteilen.

Rechtliches Gehör und Feststellungsverfügung
Der Gemeinderat gewährte den Urhebern der 
Volksmotion mit Schreiben vom 16. Januar 2025 

das rechtliche Gehör. Dieses wurde von der SVP 
Flawil mit einem Antwortschreiben vom 31. Ja-
nuar 2025 wahrgenommen. Nach Prüfung der 
Eingabe im Rahmen des rechtlichen Gehörs 
und aller relevanten Informationen stellte der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 18. Februar 
2025 die Unzulässigkeit des Motionsbegehrens 
fest. Der Entscheid des Gemeinderates wurde 
der SVP Flawil am 21. Februar 2025 eröffnet. Ge-
gen diesen Entscheid kann innert 14 Tagen Re-
kurs beim Departement des Innern des Kantons 
St. Gallen erhoben werden. 

Publikation der Feststellungsverfügung
Aufgrund der Anzahl der Unterzeichnen-
den der Volksmotion und des öffentlichen 
Interesses ist die Feststellungsverfügung 
des Gemeinderates vom 21. Februar 2025 
auf der kantonalen Publikationsplattform 
sowie ergänzend auf der Website der Ge-
meinde unter www.fla-
wil.ch unter Aktuelles → 
Projekte → Neugestaltung 
Marktplatz einsehbar.

Sportheldinnen begeistern im OpenSunday Flawil
FLAWIL Im März 2025 stehen Sportheldinnen 
im Fokus: Ein Projekt der Stiftung IdéeSport 
will Mädchen durch weibliche Vorbilder zu 
mehr Bewegung motivieren. Auch das Open-
Sunday Flawil ist dabei.

Mädchen und junge Frauen treiben noch immer 
seltener Sport als gleichaltrige Jungen. Viele hö-
ren zwischen 10 und 14 Jahren damit auf. Ein 
zentraler Grund dafür ist, dass im Sport männ-
liche Vorbilder dominieren, während weibliche 
Vorbilder unterrepräsentiert sind. «Dadurch 
fühlen sich viele Mädchen und junge Frauen 
nicht angesprochen. Bestehende Geschlechter-
stereotypen erschweren zusätzlich den Zugang 
zum Sport», erklärt Vanessa Bärtschi, Projekt-
managerin des OpenSunday Flawil. «Um das zu 
ändern, braucht es vielfältige sportliche Vorbilder 
für Mädchen.»

Sportheldinnen setzen ein Zeichen
Das Projekt «Sportheldinnen» der Stiftung Idée-
Sport setzt genau hier an: Es will geschlechtsspe-
zifische Vorurteile abbauen und Mädchen sowie 
junge Frauen durch inspirierende Sportlerinnen 
zu mehr Bewegung motivieren. Im März 2025 
findet erstmals der «Monat der Sportheldinnen» 
statt, bei dem in der ganzen Schweiz Sportlerin-
nen ihre Sportarten in den Freizeitangeboten 
von IdéeSport vorstellen. So soll der Frauen-
sport sichtbarer und erlebbarer werden. Auch 
das OpenSunday Flawil beteiligt sich an diesem 
besonderen Monat und bietet an vier Sonntagen 
Sportheldinnen-Events an.

Vier Sportheldinnen im OpenSunday Flawil
Am 2. März 2025 startet der erste Sportheldin-
nen-Event und gibt den Kindern die Möglichkeit, 
gemeinsam mit Sina Rüegg die Welt des BMX 
kennenzulernen. Eine Woche später, am 16. März 
2025, besuchen Sandra Diethelm und Carmen 
Bless, Leiterinnen des STV Flawil, das OpenSun-
day. Mit Saskia Rimle kommt am 23. März 2025 
eine Kampfsportlerin, die vergangenen Oktober 

Gold und Silber an den Weltmeisterschaften in 
Wien gewonnen hat. Den Abschluss bildet am 
30. März eine Ju-Jitsu-Einheit mit Sina Staub. 
Das OpenSunday Flawil ist ein kostenloses Bewe-
gungsangebot für Kinder der 1. bis 6. Klasse und 
findet jeweils sonntags von 13.30 bis 16.30 Uhr in 
der Turnhalle Enzenbühl statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Information sind 
unter www.sportheldinnen.ch zu finden.

Sportlerinnen zeigen im März 2025 den Kindern der OpenSundays ihre Sportart IdéeSport. Foto Christian Jaeggi



Wer Personal im Haushalt oder einer Liegenschaft beschäftigt und sie entlöhnt 

(Geld- oder Naturallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn Sozialversicherungs-

beiträge zu entrichten, auch wenn dieser noch so bescheiden ist. Ferienentschä-

digungen unterstehen auch der Beitragspflicht. Wer die Meldung unterlässt, 

kann sich strafbar machen.

Unter Personal im Haushalt oder einer Liegenschaft fallen beispielsweise fol-

gende Tätigkeiten:

– Raumpflegerin/Raumpfleger 

– Kinderbetreuung, Babysitterin/Babysitter, Au-Pair

– Haushaltshilfe

– Hauswartin/Hauswart

– Gärtnerin/Gärtner

Junge Arbeitnehmende sind bis zum 31. Dezember des Jahres, in dem sie das 

25. Altersjahr vollenden, von der Beitragspflicht ausgenommen, sofern ihr 

Einkommen aus einer Tätigkeit in einem Privathaushalt CHF 750 pro Jahr und 

Arbeitgebenden nicht übersteigt. Die beschäftigten Personen können die Ab-

rechnung verlangen.

Auf www.svasg.ch/hd-hw-anmeldung kann das Formular ausgefüllt und 

online eingereicht werden. 

Abrechnungspflicht für Arbeit-
gebende mit Personal im Haus-
halt oder einer Liegenschaft

Mehr Informationen
www.svasg.ch/arbeitgebende

01.2023

Wir
suchen
dich!

Fachstelle Umwelt
und Energie

Bewirb
dich
jetzt

Wir suchen
eine kommunikative

Persönlichkeit für die

(40%)
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Sanierung Enzenbühl- und Lörenstrasse: Voranzeige  
Einbau Deckbelag
FLAWIL In den Jahren 2023 und 2024 wurden 
die Enzenbühl- und die Lörenstrasse zwischen 
Wiler- und Ruhbergstrasse umfassend saniert. 
Nun wurde der Deckbelagseinbau terminiert.

Der genannte Strassenabschnitt wurde aufgrund 
des schlechten Zustandes in den Jahren 2023 und 
2024 saniert. Im Zusammenhang mit den Bauar-
beiten wurden auch die Bushaltestellen hindernis-
frei gebaut. Nun wird im April 2025 der Deckbelag 
eingebaut. Am Mittwoch, 23. April 2025, erfolgen 
Vorarbeiten, welche unter Verkehr ausgeführt 
werden können. Für den Einbau des Deckbelags 
sind Strassensperrungen notwendig. Am Don-
nerstag, 24. April 2025, wird der Deckbelag auf der 
Enzenbühlstrasse im Abschnitt Wiler- bis Lören-
strasse eingebaut. Tags darauf, am Freitag, 25. Ap-
ril 2025, erfolgt der Einbau auf der Lörenstrasse 
im Abschnitt Enzenbühl- bis Ruhbergstrasse. An 
diesen Tagen ist der jeweilige Abschnitt für den 
motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung 
wird signalisiert. Fussgänger können den Baustel-
lenbereich ungehindert passieren.
Die direkt betroffenen Anwohnerinnen und An-
wohner werden von der Gemeinde vorgängig 
mittels Flyer informiert.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Bauarbeiten werden Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr haben. Der Ortsbus fährt ab 
der Oberdorfstrasse über die Wilerstrasse, wen-
det am Maestranikreisel und fährt via Haltestel-

len Botsberg, Unterdorfstrasse, Oberstrasse, Al-
terssiedlung und Isnyplatz zurück zum Bahnhof. 
Die Haltestellen Alpsteinstrasse, Luegisland, Her-
rensberg und Rütistrasse sind an diesen beiden 
Tagen nicht bedient.

Die Einbauarbeiten des Deckbelages auf der Enzenbühl- und der Lörenstrasse wurden terminiert.

FLAWIL Das Lebensmittelinspektorat des kantonalen Amts für Verbraucherschutz und Veterinärwe-
sen kontrolliert sämtliche Betriebe, die in irgendeiner Form mit Lebensmitteln oder Gebrauchsgegen-
ständen zu tun haben. In Flawil unterstehen 95 Betriebe dem Lebensmittelinspektorat. Davon wurden 
im Jahr 2024 44 Betriebe kontrolliert. Aufgrund eines ungenügenden Inspektionsergebnisses mussten 
bei einem Betrieb weitere Nachkontrollen angeordnet werden. Es musste allerdings keine Strafanzeige 
gegen einen Betrieb eingeleitet werden. Im Weiteren wurden in drei Betrieben Proben erhoben. Eine 
Nachbeprobung war allerdings nicht notwendig. Die Kontrollen des Lebensmittelinspektorats erfolgen 
stets unangekündigt, regelmässig und risikobasiert. Foto: aleksandarlittlewolf auf Freepik

Schon gewusst: Kontrolltätigkeit des 
 Lebensmittelinspektorats

Erneute Sperrung 
der Eggstrasse
FLAWIL Die St. Gallisch-Appenzellische Kraft-
werke AG (SAK) baut auf dem Grundstück Nr. 
1109, Höhe Burgau, eine neue Trafostation. Hier-
für müssen in der Eggstrasse, zwischen Schul-
strasse und Ein- bzw. Ausfahrt der Tiefgarage, 
Grabarbeiten durchgeführt werden. Aus diesem 
Grund ist am Mittwoch, 5. März 2025, von 7.30 
bis 19.00 Uhr die Durchfahrt für den motorisier-
ten Verkehr sowie der Durchgang für Fussgänger 
nicht möglich. Die direkt betroffenen Anwohner 
werden von der SAK direkt informiert.
Die Sperrung hat Auswirkungen auf den öffent-
lichen Verkehr. Der Ortsbus bedient an diesem 
Tag um 7.30  Uhr noch die Burgau. Anschlies-
send können die Haltestellen Glatthalde, Ober-
glatt und Burgau nicht mehr bedient werden. Der 
Bus fährt bis zur Haltestelle Schändrich, wendet, 
und fährt nach dem Abwarten der Fahrplanzeit 
zurück zum Bahnhof.
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Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220255

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 – 6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 – 15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN 
NOTFALL
HABEN, DANN 
SIND WIR
FÜR SIE DA.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Winterwanderung des  
TV Flawil Fit & Fun

VEREIN Mit oder ohne Schlitten? Am 14. Feb-
ruar 2025 trafen sich die Turner/-innen des TV 
Flawil nicht wie gewohnt zum Fit & Fun in der 
Turnhalle, sondern zum Schlitteln bei Wolferts-
wil. Obwohl es den ganzen Tag geschneit hatte, 
reichte die Schneemenge leider nicht zum Schlit-
teln. Folglich nahmen 12 Turner/-innen den Weg 
zum Restaurant Moosbad per pedes in Angriff. 
Die Wanderung durch eine mystische Winter-
landschaft entschädigte die Sportbegeisterten in 
jeder Hinsicht für das verpasste Schlitteln. Im 
Restaurant Moosbad genossen sie einen wohl-
verdienten Fitnessteller oder ein feines Fondue. 
Nach Dessert, Kaffee und vielen Gesprächen trat 
die Gruppe den Rückweg an und erreichte Wol-
fertswil bei klarem Sternenhimmel. Es war wie-
der einmal ein gelungener und etwas anderer «Fit 
& Fun»-Abend. Roberto Zaninotti

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. März 2025, 
15.00 bis 17.00 Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. März 2025, 7.00 Uhr

Im nächsten Jahr wird 
 gefeiert

VEREIN Der Verkehrsverein Flawil lädt am Frei-
tag, 21. März 2025, zur 99. Hauptversammlung ins 
«Aroma» im ehemaligen Spital ein. Es ist die letzte 
Hauptversammlung vor dem Jubiläumsjahr. Im 
Mai 2026 wird der Verein zum 100-Jahr-Jubiläum 
einladen. Doch zurück zur Hauptversammlung. 
Sie beginnt um 18.30 Uhr mit einem Referat von 
Marc Stoffel. Er ist Initiator und Mitbegründer von 
42hacks, einer Genossenschaft, die Lösungen für 
den Klimawandel schaffen will. Nach dem Vortrag 
wird ein Nachtessen serviert. Um 20.15 Uhr be-
ginnt die Hauptversammlung. An dieser stellt sich 
Vorstandsmitglied Michael Scheiwiler der Wahl 
zum neuen Präsidenten. Melden Sie sich bitte bis 
12. März 2025 an bei Iris Eichmann, verkehrsver-
einflawil@gmail.com oder 078  928  37  11. Wei-
tere Informationen auf der Website unter www. 
verkehrsverein-flawil.ch. Marianne Bargagna

Amt für Raumentwicklung 
und Geoinformation
Das Amt für Raumentwicklung und Geoinformation wird am 
3. März 2025 eine öffentliche Planauflage auf der Publikati-
onsplattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.
ch) amtlich publizieren. Aufgrund des grossen Umfangs der 
Publikation wird auf ein vollständiges Abdrucken des Insera-
tes verzichtet. Rechtsverbindlich ist ohnehin nur die Version 
auf der Publikationsplattform.

Plangenehmigungsverfahren 
für Starkstromanlagen
Öffentliche Planauflage

L-0220718.2: 0.4 kV Niederspannungsverteilnetz ab der Trans-
formatorenstation Egg/Flawil
Erstellen einer neuen NS-Kabelleitung
Grabarbeiten im Bereich der Parzellen 1243, 2283 und 3137 
der Gemeinde Flawil 

Die Gesuchsunterlagen betreffend das Projekt werden vom 
3. März 2025 bis zum 1. April 2025 in der Gemeindeverwal-
tung, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil öffentlich aufgelegt.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, kann während der Auflage-
frist beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Planvorla-
gen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache erheben. 
Wer innert Frist keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren 
Verfahren ausgeschlossen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat
8320 Fehraltdorf
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Gut besuchtes  
Kinder konzert 

VEREIN Der Abendmusikzyklus Flawil-Gossau 
und die Musikschule Fürstenland luden ein zum 
Kinder- und Familienkonzert im Musikzentrum 
Gossau. Das Geschichtenquintett Kolibri begeis-
terte Gross und Klein. Alle fieberten mit Josa 
mit, der klein und überhaupt nicht stark war und 
schliesslich doch den Weg zum Mond fand – be-
gleitet von seiner Zauberfiedel, welche die ganze 
Welt verzauberte, und das Publikum gleich mit.
 Brigitte Maier Büchel

Botsberg – Flawils Westen

VEREIN Beim nächsten Treff 60plus der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Flawil am Dienstag, 
4. März 2025, um 14.30 Uhr im Zwinglisaal re-
feriert Johannes Rutz, Verfasser des Buches 
«Botsberg», über geschichtliche Entwicklungen 
in Flawils Westen. Botsberg, Weidegg und Wi-
sental sind nicht einfach geschichtslose Räume: 
In ihnen widerspiegelt sich, für viele überra-
schend, eindrücklich Flawils jahrhundertealte 
Geschichte. Anhand von zahlreichen Aufnah-
men, auch seltenen historischen, nimmt der Re-
ferent die Zuhörer auf eine spannende Zeitreise 
mit. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
 Erika Schiltknecht

Ein Riesenfindling von 150 Millionen Jahren beim 
Schulhaus Botsberg

Wunderbar geschaffen – 
Kinder-Weltgebetstag

KIRCHE Wunderbar geschaffen sind die Cook-
inseln. Diese lernen wir während der rund ein-
stündigen Feier kennen und erfahren dabei viel 
Wissenswertes. Aber nicht nur die Cookinseln 
sind wunderbar geschaffen, sondern auch wir 
Menschen. Wir stärken unsere Einzigartigkeit 
und erfahren, dass wir gut sind, so wie wir sind. 
Im Anschluss an den Kinder-Weltgebetstag be-
steht die Möglichkeit, sich am ökumenischen 
Suppenzmittag mit einer leckeren Gerstensuppe, 
zu einem selbstgewählten Unkostenbeitrag, zu 
verköstigen. Der Kinder-Weltgebetstag startet 
am 9. März 2025 um 10.15 in der katholischen 
Kirche St. Laurentius. Danach wechseln wir in 
den Unterkapellenraum. Der Kinder-Weltgebets-
tag wird in Zusammenarbeit der katholischen, 
der evangelisch-methodistischen und der refor-
mierten Kirchgemeinden gestaltet.
 Karin Gubser

Marktplatzgestaltung:  
Es ist schon 5 nach 12!

PARTEI Die FDP Flawil hat am Stamm vom 
letzten Montag das Markplatzprojekt diskutiert. 
Dabei sieht sie das Projekt primär als Chance und 
unterstützt die Umsetzung.
Es zeigt sich einmal mehr, dass es in Flawil nicht 
einfach ist, Generationenprojekte wie die neue 
Marktplatzgestaltung umzusetzen. Sogar jetzt, 
kurz vor dem Baustart, wird seitens der SVP und 
weiterer Interessengruppen versucht, das Projekt 
zu verzögern oder gar zu stoppen. Die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger haben dem Projekt 
an der Urne und der Budgeterhöhung an der Ge-
meindeversammlung zugestimmt – wenn auch 
knapp. Aus Sicht der FDP wurde der Gemeinde-
rat beauftragt, einen demokratischen Entscheid 
umzusetzen, dies hat er nun auch zu veranlassen. 
Auch wenn einige aus den eigenen Reihen den 
Nutzen für unser Dorf nicht – oder noch nicht 
– sehen: Wichtig ist nun, dass die Gemeinde den 
Bau ohne Überraschungen umsetzt.
Erinnern Sie sich noch an den Abbruch der Ton-
halle und den Bau des Gemeindesaals? Auch da-
mals wurde heftig diskutiert. Heute ist der Lin-
densaal nicht mehr aus unserem Dorfgeschehen 
weg-zudenken. Ein Baustart ist ein Neustart, für 
uns alle bildet der neue Marktplatz eine grosse 
Chance. Er wird unsere Dorfmitte aufwerten und 
damit den Gemeinsinn und das gesellschaftliche 
Leben stärken. Ortspartei FDP Flawil
 Die Parteileitung

Ökumenischer Suppentag 
mit Gottesdienst und 
Kinderfeier

KIRCHE Zum ökumenischen Suppentag am 
9. März 2025 starten wir um 10.15 Uhr gemein-
sam in der kath. Kirche St. Laurentius in diesen 
Tag. Nach einer kurzen Einstimmung wechseln 
die Kinder mit denjenigen Eltern, die sie beglei-
ten wollen, in den Unterkapellenraum und feiern 
den Kinder-Weltgebetstag zum Thema «Wun-
derbar geschaffen». Wir stärken unsere Einzig-
artigkeit und erfahren, dass wir gut sind, so wie 
wir sind. Die Erwachsenen beschäftigen sich in 
der Kirche mit dem Thema der Fastenaktion.
Ab etwa 11.15 Uhr treffen wir uns alle wieder im 
Pfarreizentrum zu einer feinen Suppe. 
Auch dieses Jahr tragen wir die Spenden für Pro-
jekte von Fastenaktion/Heks zusammen, welche 
sich ganz konkret für die Verbesserung der Er-
nährungssicherheit einsetzen, beispielsweise 
durch die Förderung von robustem Saatgut. 
Kommt doch auch! Seelsorgeeinheit Magdenau

Buchhandlung ergänzt 
 «claro»-Laden

VEREIN Der Verein claro Weltladen gibt sein 
Geschäft am Bahnhof Flawil in neue Hände: Ab 
August 2025 wird der claro-Laden von der Gu-
tenberg Buchhandlung betrieben. Sie zieht von 
Gossau nach Flawil und ergänzt das Angebot von 
nachhaltig und fair produzierten Lebensmitteln 
und Alltagsprodukten mit einem breiten Sorti-
ment an Büchern.
Mit dieser Lösung ist es dem Verein claro Welt-
laden gelungen, den Weiterbestand des claro-La-
dens zu sichern. Der Verein, der 1999 aus dem 
1978 eröffneten Dritt-Welt-Laden hervorging, 
hatte eine Nachfolgelösung gesucht. Kürzlich 
stimmte die Vereinsversammlung der Übergabe 
des Ladens zu. Am Freitag, 27. Juni 2025, verab-
schiedet sich der Verein mit einem Abschlusstag 
vom Laden.
Nach einem Umbau wird das Geschäft am 
19. August 2025 unter dem neuen Namen «claro 
+ gutenberg buchhandlung» wieder eröffnet. Ge-
führt wird es vom Unternehmerpaar Franziska 
Kissling und André Wigger. Sie hat in Gossau 16 
Jahre lang claro-Erfahrung gesammelt, er ist seit 
bald 40 Jahren Buchhändler.
Das Büchersortiment wird von Belletristik über 
Kinderbücher und Comics bis zu Sachbüchern 
reichen und sämtliche Dienstleistungen rund um 
das Buch anbieten.
 Marie-Theres Rüegg Haltinner

TODESFALL

Gestorben am 21. Februar 2025 in Flawil: Zogg 
Johannes von Grabs und Flawil, geboren am 
5. Februar 1938, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Dienstag, 4. März 2025, 14.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt.



Finanziell abgesichert 
in die Zukunft 

Vorsorgen scheint weit entfernt. Allerdings kann im Leben 
immer etwas passieren – geplant oder unerwartet. Mit 
einer vorausschauenden Planung kann der Grundstein für 
eine finanziell abgesicherte Zukunft gelegt werden.

Die Vorsorge ist vielfältig und umfasst einige unterschiedliche As-
pekte, die mitberücksichtigt werden sollten. Die aktuelle Umfrage 
von Raiffeisen «Pensionierung: Wunsch und Wirklichkeit klaffen 
auseinander» zeigt zudem, dass bei Detailfragen zum Drei-Säulen-
System grosse Wissenslücken bestehen – bei Jüngeren mehr als 
bei Befragten, die kurz vor der Pensionierung stehen.

Zur Vorsorge gehören nebst dem Sparen fürs Alter auch Themen 
wie der Erwerb eines Eigenheims, die Pensionsplanung oder 
im Hier und Jetzt Risiken absichern dazu. Aufgrund der Breite 
an unterschiedlichen Themen ist es empfehlenswert, auf eine 
Beratung und Unterstützung von Expertinnen und Experten zu-
zugreifen.

Nachfolgende Übersicht hilft, sich bei den Beratungsmöglichkei-
ten zurechtzufinden:

Vorsorge- und Absicherungsberatung: Absicherung unvor-
hergesehener Ereignisse – Auf Basis einer ausführlichen Vor-
sorgeanalyse werden mögliche Vorsorgelücken sowie deren 
Schliessung durch passende Vorsorge- und Versicherungslösungen 
besprochen.

Pensionsberatung: Sorgenfrei in den Ruhestand – Das Ziel einer 
Pensionsberatung ist, einen Überblick über die finanzielle Situation 
heute und im Alter zu verschaffen und aufzuzeigen, mit welchen 
Möglichkeiten diese bis zum Zeitpunkt der Pensionierung opti-
miert werden können.

Nachlassberatung und Vorsorgeauftrag: Der eigene Wille 
zählt – Das Ziel der Nachlassberatung ist es, die Aufteilung des 
Nachlasses den individuellen und konkreten Bedürfnissen anzu-
passen und die künftige Umsetzung festzuhalten.

Diese Übersicht zeigt: Die Bedürfnisse, Ziele und Wünsche sind 
facettenreich und die Möglichkeiten und Resultate individuell und 
vielfältig. Mit einer umfassenden Vorsorgeplanung kann eine auf 
die persönlichen Bedürfnisse zugeschnittene Lösung erarbeitet 
werden. Denn sicher ist: Eine gute Planung ist die halbe Zukunft.

Wir freuen uns über Ihren Anruf. Melden Sie sich direkt bei Ihrer 
Ansprechperson oder unter 071 394 16 66.

Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Was uns ausmacht:

Kompetenz.

Jetzt Termin 

vereinbaren!

Melanie Näf, Leiterin Vorsorge und Versicherung

Inserat
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Persönlich
beraten, herzlich
empfangen.

Volley Flawil sucht neue 
Mitglieder

VEREIN Du bist begeistert von Volleyball und 
bringst schon ein bisschen Erfahrung mit? Egal, 
ob jung oder älter – bei uns findest du den per-
fekten Platz zum Spielen! Der Volley Flawil sucht 
neue Mitglieder, die mit Spass und Teamgeist bei 
der Sache sind. Besonders unsere Plauschgruppe 
am Donnerstagabend freut sich auf neue Gesich-
ter ab 16 Jahren! Egal, ob du dein Können ver-
bessern oder einfach aktiv bleiben möchtest – bei 
uns bist du genau richtig!
Weitere Informationen zu Trainingszeiten, Ort 
und Anmeldung für ein Schnuppertraining fin-
dest du auf: www.volleyflawil.ch Fabienne Keller

Funkensonntag auf dem 
Flawiler Landberg

INSTITUTION Loderndes Feuer, warten, bis 
der Kopf des Böögg explodiert, Geselligkeit bei 
Wurst und Punsch und das Guggenkonzert der 
Wyssbach-Geischter: Der Ortsbürgerrat lädt 
die Bevölkerung am Sonntag, 9. März 2025, um 
19 Uhr zum traditionellen Funken ein und freut 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher.
 Edith Bechtiger

Ross & heiter improvisiert 
einen Krimi

VEREIN Bekanntermassen passiert bei einem 
Improvisationstheater auf der Bühne alles zum 
ersten Mal. Ross & heiter legt nun noch eine 
Schippe drauf und überrascht das Publikum 
am 15. März 2025 um 20 Uhr im Rösslisaal un-
ter anderem mit einer totalen Neuheit – einem 
Impro-Krimi. Beim Impro ist der Geschichten-
aufbau völlig unberechenbar. Dieser wird vom 
Publikum beeinflusst, selbst für Spürnasen ist er 
nicht absehbar. Lassen Sie sich überraschen von 
der spontansten Kriminalpolizei der Welt. In der 
zweiten Hälfte des Abends wird das Publikum 
mit verschiedenen humorvollen Impro-Kurzfor-
maten überrascht. Tickets sind unter eventfrog.
ch erhältlich. Karin Salzmann
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SKEPTIKER
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 28. Februar 2025
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes: Fufu- und  
Suppen-Party (Anmeldung erforderlich)
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 18.30 bis 22.00 Uhr

Samstag, 1. März 2025
Meditative Abendfeier «Aufatmen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.19 Uhr

Duo Viel saitig
Restaurant National, 
Burgauerstrasse 18, 20.00 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 2. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 4. März 2025
Treff 60plus
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.30 Uhr

Mittwoch, 5. März 2025
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Geschichtennachmittag (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 6. März 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 7. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 1. März 2025
Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim, 
8.30 bis 10.00 Uhr

Musik, Die Alte Garde
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr

Fasnachtsumzug Degersheim
Gemeindeparkplatz-Hauptstrasse, 15.00 Uhr

Beizenfasnacht
OK Beizenfasnacht
Teilnehmende Beizen, ab 17.00 Uhr

Montag, 3. März 2025
Fasnachtsnachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr

tagTRäUMEN – kreativSEIN für  
Erwachsene 
Atelier Türkis, 19.30 bis 21.30 Uhr

Dienstag, 4. März 2025
Fasnachts-Kafikränzli
FG Degersheim
Keller´s verwöhnt Degersheim,  
14.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 5. März 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum,  
20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 6. März 2025
Fit Gym/SeniorInnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Rössli, 20.00 Uhr

Freitag, 7. März 2025
Kegelabend
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Sennhof Waldkirch, 19.00 Uhr

Nico Arn mit «Blamasch»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


